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Ein Vort "i'üirs.ü LmtettäSen ,

Der totale Kriefeeitsatz-geift ia eeinen Auewirkgogen auch
il ilae Lebeo ulsärer Gemeinden eio, In dec froninaheo.Ge-
bielet werÄet hin und wiedet nreere gotteedieostlichieß- I(ir-
cbenrÄume vor{iber{ehead beangprucht, und die DÄer,*t!'läger
werden notverpflichtet, Dadurch kann eine gewieee Störung ln
den Gotteedieoetet det Geoeinden eitllelen, Die totlesdieast-
licbea Kirchenräuore eild im .illlemeinen durch -dae .Reichs-
leiaflrlofo{eeefz von einer Beschlagr:abme ausdenomnen wor-
den, aber bei Notladen, wie sie sich ielzl leichl ertleben Lön-
nen, werdea die Gemeindea lerte nrl fteiw'tllig fttt.lmrze Zeil
ihre {ottesdienstlichen Kirchearäuoe ar lerlßfilrlt stellen, lt
iedem ,Falle iet er ratram, 'auf die Beetiooun! dec Reichs-
leielrtgcgezelzez hiazaweiser, za bitler, lllöglichkeilen t/ult die
Gotteediearte der Gemeiade zu belasen und dem Bundeshdus

haben, nruß'dgrch dae chrigtliche Verhallea zt etketneo, eein,
daß Kraft lär die pnleteheaden Schwieri(keilet z:ue'lilzlich r.or-
handen iot, In beoonderer Weige aber *erden die Gemeinde-
leiter mit,beroi(t bleiben, daß total lLieeeteeechltdiete Familien
die ganze Liebe aller vergchonten t'lLitilieaer emplaa(en. Un-
sere Vergammlunfen, wie auch alle uncere seäloorlerlichu.
Dienste, müeeen durchweht rein von dein Geist der l.iebe Jecu
Christi, Diese Liebe witd immer zlur hellenden Tal dräneen
und eine oplethetdiee Haltun( schaffen, Es muß immer heißtn;
,,Die Liebe Chtieti '{Är'(et uai also," So .könaen wir ctandhaft
und fest zugtt2lich Gties erweiseln allen Volkrgeaobrära, die
neben uns wohnen und harte Lasten a, tra{.etr haben, Den
schwerlebeulten Familien, die den Td liebiter Lneehlfieen
At-belraaerr haben, Eilt in betooderer 'Weiee vtiere llil).
nehmende Liebe und utcet Mitlaageg wcnn e8 für.die eigeten
Schultern za cchwet werden will, ln atl diesen Dia(co erw:eieen
wir ung ate Chrieti Jünger, die willig cind in Chr-isti Geiet ut
lleDen und. ztt otenea,
' Ptedlterliele

PrediTet V, J e_g e-r, Kohlecheidt. jel ia den Ruhestand ge-
tteten, Predilet H, Schalt-,'Eirtenetein, wurde aus dim
lüfehrdfenst entleasen und hat die Gimeindeetbeit wioder alul.
Eenonmen, Prediger U. 1r o u w e r, Wymeer (Oetlrierland),
wurde in die Predigetlizte P, Euf1enomm ei,.Ptedider 1ü. I g i a -keit, E.mden, hEl am 27,9, im rWegten den lleldentod g-e-

#;,fi lr,t;,f#:'ii"t"y";,:^i;!:""*:*'äniil,,'f.'"i#;l:
euchte er ih dert Jahren 1921-1931. Sein Dienrt t;lt d,en Ge-
mehden in Barmatedt, Norden und Emden, Um-ihn lrauern
berondere eeine . Gattin mil viet Kindern und die Geriektde
Emden, Ec hat Gott wohldefallen, unseren Bruder in dei FUlie
eeinel Krall im Dienet l{ti Volk und Vatertand lrllh zu vollen
den dnd heimzwalen, Sein Dienrt als Predilet der Evan(eliümg
war erst- be(onngg. worden und d?and noch-vor def völlia, tcr'-
Ien.Entlaltulr!,-rüflir empfinden den Verlust dee iungen,' att-
strebenden Predigerc hbit, Vor Gottes Throa wird ir äen Lohn

i{ffi Ttlaie:'h ti^&.:i.a"" lebene yom Hernr emplange*'
t)er Traaerfainiße gbre$eo wir urrere herxliche hlerltahme

- eüi:
<-' PrcAiQer J, G r i b e i, lllarienbw! {Vestpr.), Birklarse 105,
hit i&-Jüti eein silbeflrGs Dicostiüüiläün uod in Sepleober.
leine Silberhocbzeit letbrln tönnen. Dem Jubilar rmd eeimer
lieben Gattin rorecben wir aoch iachirädich rasere hetzlichet
Se(enswülcchd aur, Bluder Glrftber, iler Sieher atr lüaiqr !ß der
rVöhrmacht Dienet tat. isl kbrzlich aeineo Dienst 'm ilet Ge-
Äeinde zar$ekgef.eböt worden. Der Dienslvef. nneerea Bru-
{erg in 4en Gemeirden irnreree Bundee ist vot viel Gnate
Gottee umsäuml vorden.

Dtlff--rr lrc0ta

'''' Buadeghaur / \

am 26, 9. heimf.entlen worden. Br, Reploeg hat mit vollem Ein-
satz ceiner Liäbe unrl KraIt ungerm-Verke 1,reu feäienl, Wlr
bewahren ihm ein geeegnöteg Andenken und etrren eeiÄe Trele.

Spar- ünd Kreditbank
Evanselicch-Freikirchlicher Gemeinden e G m b H,

Berlin-Liahtertelde-W est, \l eddi{efrwe$ 6o
' .Aue denr Bcrlcht der Vontinder

Die Bilanzsumme erh1hte eich von RM 1306000.- im Yot'
iahte allrl RM 1999000.- am Jabregende 1943, Sie hat sich
eeit 1939 mchr alg vervietlacht. Die ptozentiale Steigerung be'
tt'ätll 43,20/o le$en 42,501o im Yoriahre und 39,5olo im Jahre
l9{1, A$ch in dieaem Jahre wurde die beträchtliche Aueweitunl
der Gesamtbetriebsmittel hbapteächlich dürch den Z$ilachs
neuer Soareiolalen venrsach!,- diece vermehrten eich um rund
RM 57Si)00.- von RM 126lü0.- auf RM 1830000.-.

Durch die Neuauedabe von Darlehen und die ErhähtlrnE einee
begtehenden Darlehnr konntgn wir dae Darlehnskoflto eth6hen,

BerllnLichtertelde-\lest, der 24, Apfil 7944'

Airtttlütlt

Meldung zn lebet Die amtierelildn Geietlichea (PrcAi6er w-
serer Gemeiadenl werdet: ietzt Era Wehrdieost n;ichl eis-
,berufea und- siad auch' dsriA die Verordnunfet des Ger.eral.
bevolfmächtigten tu,! den Arbeiteeinsalz vom Jaßuar t*s $aÄ
Jrumi 1944. von der Erfaoeuog zam Arbeitceiüsatz ausfenommfn,
Aber auch hier kano örtliche Notla(e daza l(threu dEß dieee
Männer einen kutzlnetifen, vaterl6nZigcbea Atbeitdieüt. ans-
zuf{ihren haben, Ee wird auch tulraeten Gemeioilen eio An-zuf{ihten habea, Ee wiid auch lunaetet Gemeioilen eio An-
liclea rci:o b Äet gegenwl!,ttifen L.le .ihretcerl.t alle Yträfte
lierne üad heludri. lßr .Volk und Valerlanrl zu;r Yetf{t(rtae zalierne üad trell.ditl llfu..Yolk und Valerland zu;r Yetffrf.taf. za
ttellel" Darßb w,, jiqsgq erachiea wit die - Gehetslr; att -deh- 

G e-
ld!6rrttdie-cftf*ftie groQff';atiä".öEi{fröIfen F 6!tai,t. Ddr',
Gebet der Menccheä Golteg-verma( tiel, werr.es ernctlich
iet. \Vir_ eollten die egiteawfittilte Lale in .uoseren Gebete-
versammlülllen wie auch in der vorgesehenen Stunde at iedem
Abend, zwieehen2t lund t2Uhr elsEinzelne vor uagereo Herrn
bringea. rWo durch Evakuierua(ea uolerc Mitgllied,er be|:.ollen
werdcn, und da, wo unrere Faoilien Evakuieite arlzutehmen



^Der.Aufsichtsrat 
scllägt-der Geneialversammluag,vor, den Erträge RMAbschfu6 i! yorti€{eüder forE .zg le-nehmigen-und dem-vor- '1. ZjrseÄ , 1g593.6setaläEntlaetu'rEzierte.t!eqsov'ie-diev"it"it'-ja."tbe,.i.E;;";;*i;";:,

schuages in der angereglen Veise zu begchließen" - 3. Vortr-ag ;- , . . .t #.Si|
Berlin-Lichterfeide-Wert, äen 2. Jafi 1944, : r --' 7 '

Der Bericht uad d.ie Bilaaz mit Gewina- und Verltrstrechnua{ :
fär das Jahr' 1943 wulliler femäß d,et Verordn.n€ für die Einl $t1gllederberefugschränkuag von Mitcliodeierban'lutrg; "on ir. Aprit. ren: 

-Zehl det Airzahl der Haftsuqmevom Vorstand urid Aufaichtsrat gemeiaiam genehoilt, iachdeniääpiäää'irli-""iäö*o""ischafrsveriend 
^Ä 

e. e. ßu l[itglieder GeschäItsanteil€ R]l
die-c_.enehmi-gung erteilt wordea ist; die. Generalversammlurig Erld,e 1942 Sgg 1 100 ll0m0._ausfallen zu laseen, - Zii^ni'ßql 25 110

E-e wnrde.b.eechloseen, den überschu0 von RM 5991,2-6 wie ffi?ä?'iü 7 7 - :
rorgr zu verterent Ende igng fi6 l2o3 120300.*

RM 4396,- 40/o Divideade auf die Gegchäfteduthaben :*'^'-:
RM 1539,- Geseizliche Rücklade - Die Geschäftssuthaben haben sich,im Gegshälto-
RM 95.26 Vortrad auf neue f,eghnun6 iahr vermehrt uqF r. , : RM 109d).-'
Rl[ 599126 

- 
--DiC'rtiJ[sfäi-digea Geschäfts(uthabea betragen, 100.-

: Die Haftsumoen haben . sich io Geechäftsiahr
Berlin-,Licht.erfclde-West, den 4, .Oktober t944, vermehd um, . I -. nm 10300,-

Bilanz an 
f................1,. 

Dezenb er lg43

1, Kassenbestand , . lO','": . ,ffr,, Berlin-Lichferfelde-West, Äea 31. 12. 1e43, .
2, PoslechecL-Guthaben ' ? 305,p Spar- und Kreditbenlt Evangelisch-FreiHrchllcher Ge,oelndcu
3, Barkguthaben eGmbIL

a) pt, einer flilligkeit bis zrr P. schmidt.- rf, vo!'elb'usch K, Sult3 llonaten bei fenosseaschaft-
liches Zeatrdl-I(-reditingtituten 61'00,- Bei allen Geldeinzahlungen aa die Spar- unil Kreditbaak bit.

b) täglich fälli6e Gelder bei ge' t ten wlr auf die Posfgchecknummer
. nossenschaftlichen ZentÄl- Berlin 3!t05. Kreditinstitutea. 24696.34 dl,ßrzr+ia -.. -^Lr^- D- -.-^-r^- -^^L :--^- t^rt-t---.r,-^2-..' Ar€urlrarlruren ' z'ro9o'J+ sotgliltig zu achten, Es werd.en noch immer Geldeinzatluageac) täglich fälliEe .Gelder bei son-' ,tileilr"äiii,,tiiui"" 56413,30 s133s.64 :,:lunl;'b#;5f,i"i:"'ä"#i1i"" ef:ä:fl:":äi:"i":#ff

4' wer,tpäplere --- ietzt erspart w.rden. m-tisseo.-Ä;id" K;"1ä eind crit auseinender
a) Aileihen und Scharzanweisun- ' ;; h"ia;;. b;'iJ;-.n-h ;;.t.-ö ä[ääiä"icä"ää;il;;:

Sea des Reiches u; der Länder 1 380 030,- und Kreditbaak nicht mit' überweiiuneen aa dän Bund zu 
-ver-

bJ Golclplan"<lbriele 197749,50 157777s,il - binden, Auch dadgrch _entstehen Bu-chungeaibeitel, di" ""t-5, {ypotheken 

-:- 

3ffi 476,42 miede'! werden sollten. Im übrigen dankei wir allen un8eren
6, Gächäftsausstattün{ ,

. 7. Gen,-Äüeild ZeüÄlkasse 6000,- Kreditbank durch Vertrauen uud. Beteiligung für.die Ertüllung
8, Reghnuagsab$renzttnf 14694.77 ihrer besondere! AufEabeil festärkt haben,

-'if,'-In 'den Attiven eind enihaltön: EvangetiFch-Freikirchlicher Gemeinden WaG,
a) lorderungen an Vorstandsmitglieder u,.dergl, ' Berlin-Lichler{elde;,\frest
bJ.ttorderurgen aa.tvtitflieder_,.,. 300476,42 .c) R{ickständige Zineet auf'Hypotheken 3057.88 Aug dem Geschiftsbericht tür das Jahr 19i3

Kreditinstitutea. , 24696.34
c) tä€lich fälliEe .Gelder bei son-

stigen Kreditinetituten 5 6,113,30

Paesiva Rl[
1, Spareinlalen

a)'!'xl geselzlicher Kitadiguags-
Irist 830850,52

b).mit besoaders veteitb*tet
Frist 1008481.03 1839331:55

2. Geschäftsguthaben
a) der 

"e?b1eii-enden 
Mitdieder tz} 4ü.-

b) der a,usscheidenden Miiglieder , 700,- 121lO0,-
3, Reserven nach g tl des RKG, , 

- 

10700.-
4,Wertberichtifungspostetr, , 1300;-
5, Rechnua5fsab4relnzußE 2053T.93
6, Steuerrücketellua! 1 000.-
,, I(grogewrfltr

Gewinnvortrag aus dem Voriahr 4.32
Gewinn 1943 , 59ß94 5991,26

. . 
Sp.-" der Paesiva ,

8, In den Passiver eiad enthalten
a) Gesamtverpflichtungen nach S 11,1 d.es RKG,
bJ Gesamtee haftendes Eigenkapital nach 911,2

aa) fatsächlich. vorhaäenes-
Ei(enkapital RM 133300-

bb) Haltsum-menzuschlag. 39 990,-

Gerinl- uad Vedurtrechnnng
Atifwendungen
1, Persönliche uad sachliche Unkoetea ,
2, Gee, soz, Abgaben .
3, Steuern
4, Abschreibuo€ ,
5. Reingewinn

Gewinnvortraf 44.32

, Auch das 9, GeschäItsiahr liegt voll in der Kriegszeit, Durch
die Aufnahme der Grupie BoJh,um am l, l, 1i4l und son-
stige Aulnahmel koantä-die Kasse trotz der erhöhtin Sterbe-
ziller 'eine Zünrftrire von 141 Versicherlen verzeichnen, Diä
Todeslälle haben sich €e(enüber dem Voriahre um 39 erhöhL
Diese Frhö_huag ist_ bed-ingt-durci die stäiker in Erscheinung
tretenden Kriegslodesfälle. Die Zahl dir-Austritte iet im Bel
richtsiahre zurückfegsngeo, Sb konnten wir das Jahr 1943 mlt
Q 07-4- Y eteichetlqt Eegenüber 19 93i! Versicheden im Vorjahre
abschließen-

Mit Rücksisht auf die durch den Krief bedinoten erhöhten
Sterbegeldauszahl,unf en zeipl die Vernöpeneentviicklun{ nicht
farz die Erhöhung der letiten Jahre, ist jedoeh noch-itmer
als {änstiQ nt bezeichnen.

Die übärweisunlls.eumme an die Deckuufsrücklafe betrält
RIU 87 254.18.

Der GsamtbetraS der Deckungsrücklage der Kasse betruli
am 31, 12. l9l2 RM 743 107.68
'am 31, 12. .1943 , RM 840513.20

Der 22, November 1943 brachte uns den.Verlust uhseres Büros
- in Berlin-Wilmersdorf, Refenebur(er Straße 13, Der entstandeae' Sachschaden wuide vom KriegesachschädinamtrBerlin-Wilmers-
doif erstattel, Die verloreogeg-4ngenen'. Unterla(en konnten wie,
der beehalft werdei, Wii siaä - dankbar, iä lla,uee-B*lia;
Lichterfelde_-\üest, 

. 
lVeddigeowef 60, setr schnell ein neues

DUrO gelußdel zu Daben,
Den im Jahre 1943 heimgegangenen'Käesiärera bewahrin wir

ein ehreqdes, Andenken. Ebenso sprechen ri'ir allea unseren
treuen Mitarbeitern, die unter immär schwerer werdendeir Be-
dinguagen ihren Dienst zum lüohle der Kasse verrichter. eiaen
herzlichen Dank aus,

Berlia:Lichterfelde-IVest, dea 30, Septemb et 1944,'
Der Vorstatd

der Sterbekasse des Bundes Evan{elisch-FreiLirchllcher .

Gemelnden WaG.

r9999@,74
_--

I 830 331.s5

fi340.-

RM
r0 483.02

t92.-' | 781.79
454.40

591.26
18902.47 (ez, P, Schmidt

'a

. Gewinr t943 r 5W.94

P, Stenzel A. V)gel

39



Srand.enburgischer Genos senschaft sverband ( $ch.ulze-Dellt zsch) e.V,
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1

f, Vorbemerkungen

1. Auftlag und selne-Durchfühmng

Der unterzelchnete Prüfungsverband. hat vors 13. 16.
September L9+1 d.le .i-hn nach $ 24 Abs.] der Verband.ssatzung ob-
11egend.e Prüfung be1 der

SPar- un9 Kred.ltbank
Evange I 1 s ch:Fr elk1rchI1 c4e,4 Gemelnd.en

€.G.I.(1.b.H. 1

Ferlln W 50. Regensburger Str.13

unangemeld.et vorgenonmen. Die Durchführung der lrüfurg lag 1n

d.en Händen des Prüfers, Ilerrn S c h T o e d. e r .

Die ilaftune für d.1e Prüfung rlchtet slch nach $ ea Abs.

1 und 2 GG.

Der stellvertretenÖe Vorsltzer d.es Aufsichtsrates wur-
d.e vom Beginn der Prüfung benachrlchtlgt. Der Vorsi.tzer selbst
wohnt nicht 1n Berlln.

Notwendige Auskttnfte wurd.en uns bereltwllllg vom !ei-
ter iler Sparkasse, Ilerrn K a s s u I, ertellt.

Elne schrlftliche VollständigkeitserkLäryns 6es Vor-
steurd.es, dle aueh vom Vorsltzer d"es Aufslchtsrates gegengezelch-

net lst, wurd"e zu unseren Unterlagen genonmen.

Dle lrüfung wurd.e den lklegsverhältnissen entsprechend
vor allem ln formeller Hinslcht stark elngeschränkt..Insbe-

sond.ere mußtsrwlr auf die Vorlage mehrerer Unterlagen verzlch-
ten, dle kurz vor d.er Prüfung in wenlger Luftgefäihrdete Geblete
versehickt word.en waren und. kurzfrlstig nicht herbelgeschafft
werÖen konnten.



Brandenburgtscher Genossenschaftsverband. ( Schulze-Delltzoch) e.V.
- a- a-a- a- a- a- r- a- a - I-a- a- a - a- a- a- a- a-.- a - o - a- a-t- t- a -a- a- a- I- a- a- .
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IfI. Zusamrnenfassung d,es PrüfungsergebnLsses

Dle krlegsbed.lngte Entfernrrng mehrerer Geschäftsunter-
lagen aus Berlin zzwarlg- urrs, auf d.eren Vorlage uncl Präfung zrr

verzichten. Trotzd.en kann festgestellt werd.ens

Die Dilaga leltet slch bls auf belclerselts zu hoch ausgewlesene
Abgrenzungen rlchtlg aus d.em Hauptbuch her'

D1e GlleclErungsvorschrlften slnil lm wesentlichen beachtet wor-
d.en.

Dle Buch,ftihruns macht elnen sauberen und ord.entlichen Etnd.nrck.
Dle Bilanzunterlagen slnd. jedoch uu vervollständ:lgen und. zu ür1-

terzelchnen,

Dte Reqhtserundlesgn haben slch nicb.t geiindert.

Vorqtand u4d Aufsichts{at kamen ihren Obllegenheiten nach.

Fi.ir etn elnzelnes zur Verwahrung hereingenonmenes Kund.enpapler
slnd. öle Depotbestlnprrngen nicht beachtet word.en. Das Papier
soll d.em Einleger zurückgegeben werd.en.

Dle von uns durctrgefi,ihrte SteuerBrüfung erg& r d.aß Kred.lte an

Nlchtnttglleder nlcht gegeben wttrden. Dle Seschelnlgung nach

$ + fStCenV. l-st ertellt word.en.

D1e Stärkang d.er elsengn Mlttel blelbt anzustreben.

Dle Bewertung der Aktlva lst vertretbar, auch sind in den Atrs-

lcihungen Verlustgefahren nlcht festzustellen.



Brandenburglscher Genossenschaftsverband. ( Schulze-Delltzsch) €.V.
a-r-a- t- o- o- O-t- a- o- O?l- a- t- a- a- a-t-!- ö- t- a - t-a- a- a- a'- a-
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Dle Eglrggglggg 1st ln Anbetracht der hoben SBar.elnlagenzlnsen
schwach, glbt aber bel d.er besond.eren Art iler Bank zri Bed.enken

kelnen AnIaß.

Dte 1st ausrclchend'

[iber das Prüfungsergebnls haben wlr münd]tch nu:r FIerrn

S c h n I d t vom Vorstand und. d.en lelter d.er Bank, IIerrn
K a s s u 1 berlchtet, d.a welte:re Mltglleiler der Verwaltung
nlcht ln Berlln baw. nleht abkönnltch waren.

Dleser Berlcht lst d.er Generalversarnnlung uur BeschluS-
fassung vorzulegen.

Berlln-Charlottenburg, den 2. Januar L944
Kneseheckstr. 15
Schr/Sch

os senschaft sverb and
tzsch) e.V.

Gegengezelchnet :

l,
4Äw+l'f,va
Prüfer ! '

t

Verband.sd,lrektor
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